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das berichtsjahr stand im zeichen einer zeitgemäßen ausrichtung unserer ver-
einsaktivitäten, um auch in zukunft wissenschaftliche Grundlagenarbeit fördern 
und die themenbereiche landeskunde und denkmalpflege wirksam vermit-
teln zu können. zu diesem zweck hat sich anfang des Jahres aus dem kreis der 
vorstandsmitglieder die arbeitsgruppe „zukunft“ gebildet. die resultate einer 
mitte des Jahres durchgeführten mitgliederbefragung dienen dem arbeitskreis 
als Grundlage für eine schärfung der konzeptuellen konturen des vereins. die 
befragungsergebnisse wurden den mitgliedern über die medienkanäle der Gld 
ende des Jahres ausführlich präsentiert.

abseits von diesem fortlaufenden prozess setzte die Gesellschaft auch 2019 ihr 
umfangreiches programm an traditionsprojekten fort: der im berichtsjahr er-
schienene 164. band unseres Jahrbuchs wird dem anspruch, ein möglichst breites 
spektrum landeskundlicher forschung in Oberösterreich abzubilden, durch 
fachlich hochwertige beiträge aus den unterschiedlichen disziplinen neuerlich 
gerecht. die redaktionelle betreuung übernahmen in bewährter Weise hr dr. 
Walter aspernig, hon.-prof. dr. Georg heilingsetzer, dr. bernhard prokisch und 
dr. christina schmid. als zuverlässige partnerin in der layouterstellung fungierte 
einmal mehr alexandra bruckböck. 
in ebenso sorgfältiger wie aufwändiger detailarbeit hat dr. hermann rafetseder 
die datensammlung zur erstellung der Oberösterreichischen landesbibliografie 
fortgesetzt, während hr dr. Walter aspernig die arbeit an den folgebänden 
der urkundenbücher zu den archiven in Wels und schlüßlberg voller elan wei-
terführte. mit dem anfang des Jahres erschienenen band 18 und der arbeit am 
folgeband 19 machte sich schriftführer dr. stefan traxler um die fortsetzung der 
reihe „forschungen in lauriacum“ verdient. für druckkostenzuschüsse zu den 
bänden 16 bis 19 bedankt sich die Gld beim land Oberösterreich, der stadtge-
meinde enns sowie der österreichischen akademie der Wissenschaften; für den 
druckkostenzuschuss zum in vorbereitung befindlichen band 20 beim kunst-
historischen museum Wien recht herzlich. in kooperation mit dem südtiroler 
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burgeninstitut war die Gesellschaft – engagiert vertreten durch unser vorstands-
mitglied hr dr. paulus Wall – auch wieder an der herausgabe der zeitschrift 
„arX – burgen und schlösser in bayer, österreich und südtirol“ beteiligt.
vereinsnachrichten und aktuelles zu den themen landeskunde und denkmal-
pflege erreichen unsere mitglieder über das dreimal jährlich erscheinende mittei-
lungsblatt, dessen schriftleitung dr. christina schmid und mag. paul Winkler 
obliegt. die grafische Gestaltung liegt bei martin Graf-schwarz in besten händen. 
medieninhalte werden zudem über unsere homepage www.denkmalpflege.at, un-
seren mehrmals jährlich erscheinenden newsletter sowie unseren facebook-auf-
tritt unter www.facebook.com/Gld.OOe/ einer breiten öffentlichkeit zur ver-
fügung gestellt. die zu Jahresende gezählten 375 facebook-abonnenten stellen 
dabei ein personenpool etwaiger neumitglieder dar. alle über den verein heraus-
gegebenen publikationen werden in die Online-metadatenplattform „verzeichnis 
lieferbarer bücher“ (vlb) eingepflegt, um die titel für den buchhandel sichtbar 
zu positionieren.
am 17. und 18. mai 2019 nahm die Gld als aussteller an der inn-fair, dem 
markt für nachhaltiges leben und Wirtschaften im innviertel teil. in der zweiten 
Jahreshälfte übernahm unsere Gesellschaft eine turmpatenschaft zur unterstüt-
zung der renovierung des linzer mariendoms. neben berichten dazu wurde über 
unsere medienkanäle auch das veranstaltungsprogramm der Gld beworben, das 
auch 2019 in bewährter kooperation mit dem reisebüro neubauer durchgeführt 
wurde. von sieben angekündigten landeskundereisen und -fahrten konnten 
fünf durchgeführt werden. an diesen fünf kulturfahrten, eine davon mehrtägig, 
nahmen im berichtsjahr 144 personen teil. im april 2019 wurde als service für all 
jene mitglieder, die sich als eigentümerinnen um die erhaltung eines baudenkmals 
kümmern, wieder jene liste an firmen publiziert, die unseren hohen ansprüchen 
im umgang mit historischen bauwerken entsprechen. nach einjähriger, durch die 
neuzusammensetzung der fachjury bedingten pause stand die firmenliste der 
Gesellschaft neuerlich als einnahmequelle zur verfügung. dennoch war der verein 
auch im berichtsjahr selbstverständlich auf landessubventionen angewiesen.
um diese nach den schmerzhaften finanziellen einschnitten der vergangenen 
Jahre wieder auf ein niveau zu erhöhen, das die durchführung unseres Jahres-
programms auch weiterhin erlaubt, wurde die vereinssituation im rahmen eines 
Gesprächs mit landeshauptmann mag. thomas stelzer und vertreterinnen der 
landeskulturdirektion am 16. september 2019 besprochen. es wurde seitens des 
vorstands deutlich herausgestellt, dass die Gld durch ehrenamtliche vereinstätig-
keit aufgaben wahrnimmt, die in anderen bundesländern in der verantwortung 
von dienststellen des landes liegen. auch wurde betont, dass Oberösterreich im 
überregionalen vergleich zurückfalle, würden traditionsprojekte wie landesbib-
liografie oder Jahrbuch eingestellt. dennoch blieb eine projektbezogene separie-
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rung des förderansuchens die einzige konkrete maßnahme, auf Grundlage derer 
für die ordentliche vereinstätigkeit ein landesbeitrag von 5.600 euro, die her-
ausgabe des Jahrbuchs 4.400 euro und die fortführung der landesbibliografie 
3.000 euro, sohin insgesamt 13.000 euro zur verfügung gestellt wurden. die tat-
sache, dass die Gld die arbeit an der landesbibliografie 2007 erwiesenermaßen 
unter der prämisse übernahm, dass die landesförderung stets so bemessen werden 
würde, dass der verein dieses projekt dauerhaft finanzieren kann, bleibt damit 
leider weiterhin unberücksichtigt. 
die Generalversammlung fand am 17. Oktober 2019 im sensenschmiedemuseum 
micheldorf statt, wo vorstandsmitglied di martin Osen (zugleich Obmann des 
vereins zur pflege und erhaltung der kulturgüter der sensenschmiede) vorweg 
zahlreiche interessierte Gäste durch das baustellengelände mit jüngst freigelegtem 
fluder sowie das in kleinem rahmen neueröffnete museum führte. danach be-
grüßte präsident dr. Georg spiegelfeld rund 75 mitglieder, die sich für die an-
schließende Generalversammlung im ehemaligen rossstall einfanden, dankte 
ihnen für ihre teilnahme und dem vorstand für seine tätigkeit im abgelaufenen 
Jahr. unter besonderem dank an alle mitwirkenden präsentierte dr. bernhard 
prokisch daraufhin band 164 des Jahrbuchs. im anschluss an die vereinsberichte 
legte vizepräsident dr. prokisch in vertretung von kassierin dr. andrea euler 
den finanzbericht für das Jahr 2018 vor, der auch im Jahrbuch 164 (2019), s. 541–
543 abgedruckt wurde. konsulent Günter kalliauer verlas den bericht zu der am 
29. mai 2019 durch die rechnungsprüfer konsulent Günter kalliauer und norbert 
salburg erfolgten kassaprüfung, welche ohne beanstandungen verlief. der antrag 
von konsulent Günter kalliauer und vereinsmitglied mag. art. pia Geusau auf 
entlastung der kassierin und des präsidiums wurde von den mitgliedern ohne 
Gegenstimmen oder enthaltungen angenommen.
nach ablauf der dreijährigen funktionsperiode stand 2019 turnusmäßig eine 
neuwahl des präsidiums an. dr. Georg spiegelfeld trat als präsident zurück und 
ließ als ordentliches vereinsmitglied über den Wahlvorschlag für präsident sowie 
vereinsvorstand für die funktionsperiode bis 2021 abstimmen. beide vorschläge 
wurden von den anwesenden einstimmig angenommen (keine Gegenstimmen, 
keine enthaltungen). einem kurzen rückblick samt situationsbericht zur denk-
malpflege von dr. Georg spiegelfeld folgend, richtete dr. bernhard prokisch – ver-
bunden mit der überreichung einer kleinen aufmerksamkeit – im namen des vor-
stands sowie der gesamten Gesellschaft den tiefempfundenen dank an dr. Georg 
spiegelfeld für seine 27 Jahre lange, unermüdliche tätigkeit im sinne der lan-
deskunde und denkmalpflege. in seiner antrittsrede dankte der neu gewählte 
vereinspräsident dominik Grundemann-falkenberg für das entgegengebrachte 
vertrauen, skizzierte mit blick auf seine damit angebrochene funktionsperiode 
einige vorhaben und begrüßte stadträtin doris lang-mayerhofer, dr. christina 
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schmid, prof. Gottfried kneifel, dr. klaus petermayr, abg. z. nr. laurenz pöt-
tinger und nikolaus spiegelfeld, bsc als neue mitglieder des vorstands. bei einem 
warmen imbiss im nahegelegenen Gasthaus „zum schwarzen Grafen“ galt der 
dank der Gesellschaft für viele Jahre treuer verbundenheit daniela cuturi und 
kr karl Weilhartner, die als vorstände ausschieden.
2019 hatte der verein bei 19 todesfällen, 18 kündigungen, 22 streichungen auf-
grund mehrjähriger beitragsrückstände, zugleich lediglich neun neueintritten 
bedauerlicherweise einen schwund in der mitgliederstruktur von 50 personen 
zu verkraften. ende dezember 2019 zählte die Gesellschaft für landeskunde und 
denkmalpflege 738 mitglieder.

 paul Winkler (Geschäftsführung)

Kassabericht

Vereinskonto 2019

  
vermögensvergleich 01.01.2019   31.12.2019
Giro spängler-bank 51.567,10 40.413,99
handkassa 133,21 891,09
summe 51.700,31 41.305,08
Vermögensänderung  -10.395,23
  
Ordentliche Einnahmen   
mitgliedsbeiträge 24.274,00 
spenden 2.147,00 
landessubventionen 2019 13.000,00 
buchverkauf 7.141,60 
veranstaltungen 0,00 
zinsen 0,05 
inserate 10.000,00 
Summe der Einnahmen 56.562,65 
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Ordentliche Ausgaben:  
Oö-bibliographie/dr. rafetseder  11.580,00
druckkosten:    
Jahrbuch 164 (2019)  12.498,75
fil 18 (abzgl. druckkostenzuschüsse)  1.545,04
autorenhonorare Jahrbuch  1.722,50
druckkostenzuschuss fil 20 (publikation ausstehend)  -4.000,00
arX 2/2018, 1/2019 + versand  4.068,45
mitteilungen: druck, layout, versand  10.885,53
forschungsunterstützung  2.400,00
veranstaltungen  0,00
Gehälter  15.999,92
bürobedarf  1.829,87
porto + versand   2.634,77
telefon  574,50
edv, homepage   301,95
versicherung  168,31
Werbung (vlb, lesezeichen)  272,40
mitterberg  0,00
bewirtung (Generalversammlung, kassenprüfung)  1.635,14
mitgliedschaften (icarus, denkmal steiermark)  75,00
fahrtkostenersatz  444,48
sonstiger aufwand (mitgliederbefragung, Geschenke für 
scheidende vorstandsmitglieder, preise, dom-baustein etc.)  1.509,99
bankspesen  811,28
   
Summe der Ausgaben  66.957,88

Kontrolle (Einnahmen-Ausgaben=Vermögensänderung) -10.395,23

 
 andrea euler
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